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ThemenThemenüübersicht :bersicht :

g Wer/ was ist in der Sportversicherung versichert ?

- Versicherte Veranstaltungen ?

- Versicherte Personen ?

- Welche Versicherungsleistungen im Schadenfall ?

- Schadenbeispiele aus der Regulierungspraxis

g Wer/ Was ist in der Sportversicherung nicht mitversichert ?

Welche möglichen Zusatzversicherungen bietet ARAG an ?

z.B. :   - Kfz-Zusatzversicherung      - Mietsachschadenversicherung
- Ausflüge und Reisen          - Festveranstaltungen
- Elektronikgeräte                 - Schlüsselverlust
- Gebäudeversicherung        - Inventarversicherung
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Der Sportversicherungsvertrag des WLSBDer Sportversicherungsvertrag des WLSB

g Grundlage/ AVB´s :
Vertragliche Bestimmungen der ARAG-Sportversicherung, 
Stand: 01.01.2009

g Versichert sind :
WLSB, seine Sportkreise, Sportfachverbände sowie
Sportvereine und deren Mitglieder

g Beitragszahlung :
über jährliche Bestandserhebung des WLSB
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Versicherte Sparten in der SportversicherungVersicherte Sparten in der Sportversicherung

Obligatorisch fObligatorisch füür alle WLSBr alle WLSB--MitgliedsorganisationenMitgliedsorganisationen :

g Unfall- und Kranken-Versicherung

g Rechtsschutz-Versicherung

g Vertrauensschaden-Versicherung

g Haftpflicht-Versicherung

inkl.  Vermögensschaden-Haftpflicht 
(obligatorisch mitversichert seit dem 01.01.2007)

und   Umwelt-Haftpflicht 
(VS für P/S infolge Umwelteinwirkung auf Boden, Luft und Wasser)
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g Versicherte Personen :Versicherte Personen :
a)   Vorstände, Funktionäre der Vereine/ Verbände
b)  Trainer/ Übungsleiter, Schiedsrichter u.ä.
c)   aktive und passive Mitglieder
d)   vom Verein beauftragte Betreuer sowie Helfer (auch NM)
e)   Angestellte und Arbeiter, Mitarbeiter gegen Vergütung

g Nicht versicherte Personen :Nicht versicherte Personen :
- Aktiv am Sportbetrieb teilnehmende Nichtmitglieder
- Kurzzeitmitglieder sowie  Berufssportler 

Ausnahme :  Vorbereitung sowie Abnahme Dt. Sportabzeichen

Bereits bestehende Zusatzvereinbarungen: 
1.) WLV: NM bei offiziellen Volksläufe des WLV
2.) SSV: NM bei Sportangeboten seiner DSV-Skischulen 
3.) Schüler bei Kooperationsmodell Schule & Verein
4.) WSV: Deckungslückenversicherung für schießende NM

� Vereine können für NM bei ARAG Zusatzversicherung abschließen
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ÜÜbersicht bersicht üüber versicherte Veranstaltungenber versicherte Veranstaltungen

g Gesamter Sportbetrieb
(z.B. Vereinstraining, Wettkämpfe, Turniere … )

g Vereins-/Verbandsorganisation
(z.B. Vorstands-/Ausschußsitzungen … , vom Verein angesetzte Arbeitsdienste)

g Aus- und Fortbildungsmaßnahmen
(z.B. Teilnahme an Trainer-/ ÜL-Schulungen, Vereinsmanagerausbildung … )

g Interne und öffentliche Festveranstaltungen
aber: Mietsachschäden am Gebäude bzw. am Festzelt sind nicht mitversichert

���� Zusatzversicherung kann beantragt werden !

g Sämtliche Ausflüge und Reisen
aber:  mitreisende Nichtmitglieder sind in der Sportversicherung nicht mitversichert

���� Zusatzversicherung kann beantragt werden !
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Die SportDie Sport--Unfallversicherung des WLSBUnfallversicherung des WLSB

gg ÜÜbergangsleistungbergangsleistung:
- Pauschalbetrag bei unfallbedingter Leistungsbeeinträchtigung
- Vers.:  € 1500,- nach 9 Monaten AU (Beeinträchtigung mehr als 50%)

g InvaliditInvaliditäätt:
- bei dauerhafter Beeinträchtigung der Leistungsfähigkeit
- Auszahlung beginnend ab 20% Dauerschaden (gem. Gliedertaxe)

- Vers.:  € 2.500,- bei 20% Invalidität
€ 190.000,- Maximalentschädigung (ab 95% Invalidität)

- Reha-Management-Kosten bis € 15.500,- bei Schäden >75% Inv.

g TodesfallTodesfall:
- versichert sind Unfallereignisse mit Todesfolge
- mitversichert sind auch „optische Todesfälle“
- Vers.:   € 5.000,- zzgl. € 250,- je unterhaltsberechtigtes Kind

g EinfEinfüührung von Serviceleistungenhrung von Serviceleistungen

- Übernahme von Such-/ Rettungs- bzw. Bergungskosten, 

- Erstattung von Transport-/ Rückbeförderungs- bzw. Überführungskosten 

- Vers.: bis € 3.000,- (Kostenübernahme erfolgt subsidiär)
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Die SportDie Sport--Krankenversicherung des WLSBKrankenversicherung des WLSB

gg GrundlageGrundlage:
Subsidiaritätsprinzip: d.h. Vorleistungspflicht gesetzlicher Krankenkassen, 
privater Krankenversicherungen, Beihilfestellen u.a.

g Versicherungsleistungen SpVVersicherungsleistungen SpV :
g Zahnersatz :

- freie Materialwahl durch den Versicherten

- Erstattung 40% des Rechnungsbetrages, max. bis € 2.600,-

- Erstattungsfristen (üblich: 2 Jahre ab Unfall)

g Brille/ Kontaktlinsen :
Beschädigung, Zerstörung und Verlust von ärztlich verordneten Brillen
sowie Kontaktlinsen und Hörgeräten bis € 175,-

g Restbehandlungskosten bei versicherten Auslandsreisen, unbegrenzt !

g Reiserücktransportkosten inkl. Organisation & Abwicklung, unbegrenzt !

g Überführungskosten, unbegrenzt !
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Die SportDie Sport--Haftpflichtversicherung des WLSBHaftpflichtversicherung des WLSB

gg 1. )  Aufgabe der Haftpflichtversicherung :1. )  Aufgabe der Haftpflichtversicherung :
Die Haftpflichtversicherung schützt den VN, wenn dieser

g infolge eines Personen- und/ oder Sachschadens

g von einem Dritten

g aufgrund gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen 

g auf Schadenersatz in Anspruch genommen wird.

g 2.)  Haftungsgrundsatz gem2.)  Haftungsgrundsatz gemäßäß §§ 823 I. BGB :823 I. BGB :

„Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Leben, die Gesundheit, das Eigentum, 
eines anderen widerrechtlich verletzt, ist dem anderen zum Ersatz des daraus 
entstehenden Schadens verpflichtet“

g Vorsatz : Absichtlicher, mit Wissen der Folgen herbeigeführter Schaden
(in der Haftpflichtvers. nicht versichert/ nicht versicherbar !)

g Fahrlässigkeit : Nach § 276 I. Satz 2 BGB handelt fahrlässig, 
„wer die im Verkehr erforderliche Sorgfalt außer Acht läßt“.
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Die SportDie Sport--Haftpflichtversicherung des WLSBHaftpflichtversicherung des WLSB

gg 3.)  Aufgaben der Haftpflichtversicherung :3.)  Aufgaben der Haftpflichtversicherung :

g PrPrüüfungfung von :

1. Versicherungsschutz

2. Haftung nach Sach- und Rechtslage

g EntschEntschäädigungdigung berechtigter Ansprüche bzw. 

g AbwehrAbwehr rechtlich unbegründeter Ansprüche („Passivrechtsschutz“) 
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Die SportDie Sport--Haftpflichtversicherung des WLSBHaftpflichtversicherung des WLSB

gg 4.)  Versicherte Deckungssummen4.)  Versicherte Deckungssummen ::

g Personen- und/ oder Sachschaden € 1,5 Mio.

g Gewässerschaden-/ Umwelthaftpflichtschaden € 150.000,-

g Baumaßnahme € 250.000,-

g Mietsachschaden

a) bei beweglichen Sachen : € 10.000,-
b) bei unbeweglichen Sachen : € 100.000,-

g Schlüsselverlust € 2.600,-
(SB 10%, mind. € 50,-) 

Über das Versicherungsbüro beim WLSB kann je nach Bedarfnach Bedarf
individuell eine höhere Deckungssumme beantragt werden !

z.B. DS-Erhöhung auf 3 Mio.€ P/S pauschal:   € 0,60 je Mitglied p.a.
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Die SportDie Sport--Haftpflichtversicherung des WLSBHaftpflichtversicherung des WLSB

gg 5. ) Ausschl5. ) Ausschlüüsse in der Haftpflichtversicherung sind u.a.sse in der Haftpflichtversicherung sind u.a. :

g Bauherrenhaftpflicht bei Baumaßnahmen > € 250.000 Bausumme

g Benzinklausel (Schäden, verursacht durch den Gebrauch von Kfz`s)

g Halten und Hüten fremder Pferde 

g Abhandenkommen von Sachen

Schlüsselverlust bis € 2.600 ist in der Sport-Haftpflicht mitversichert;

Ergänzungsdeckung bei ARAG kann individuell versichert werden)

g Ersatzansprüche Mitglieder untereinander

aus Personenschäden

g Einsatz eigener Arbeitsmaschinen >20 km/h.

g Ausrichtung von WLSB-fremden Veranstaltungen (z.B. DM)

Details siehe Vertragswerk SpV 2009 zum WLSB-Sportversicherungsvertrag (B. II.)
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Die VertrauensschadenversicherungDie Vertrauensschadenversicherung

g Versichert sind die Vermögenswerte (Geld, Geldwerte) 
des WLSB, Verbände und Vereine gegen die Risiken :

g schuldhafte, auf Vorsatzauf Vorsatz beruhende Handlungen von Mitgliedern
der Organe, Kassierer und hauptberuflich Angestellte 

� z.B. Betrug, Urkundenfälschung, Diebstahl, Unterschlagung, 
Veruntreuung

g Ereignisse, die ohne Verschuldenohne Verschulden der Wagnispersonen eintreten 
� z.B. ED, Raub, Erpressung, Überfall auf dem Transportweg u.ä.

Die Versicherungsleistungen für Sportvereine des WLSB 
betragen je Schadenereignis max. max. €€ 7.500,7.500,--

Für WLSB, Fachverbände und Sportkreise gelten vertraglich abweichende 
höhere Versicherungssummen  (siehe Vertragswerk SpV 2009,  B. V.)



14

Inhalt
• Einleitung
• Änderungen 2007
• Sparten SpV
• Unfall
• Reha, Ehrenamt
• Kranken
• Haftpflicht
• Vertrauen
• Rechtsschutz
• Vermögensschaden
• Übersicht Zusatz-V.
• Kfz-Zusatz
• Gebäude/Inhalt
• Elektronik
• Reiseversicherung
• Erreichbarkeit

Die Rechtsschutzversicherung des WLSBDie Rechtsschutzversicherung des WLSB

gg ffüür Vereine/ Verbr Vereine/ Verbäände und Personennde und Personen :
g Schadenersatz-Rechtsschutz

g Straf-Rechtsschutz

g ffüür Vereine/ Verbr Vereine/ Verbäände zusnde zusäätzlichtzlich :
g Arbeits-Rechtsschutz

g Sozialgerichts-Rechtsschutz

g Vertrags-Rechtsschutz

g Freie Anwaltswahl im versicherten Schadenfall

g Versicherungssumme Versicherungssumme : 

- €€ 75.000,75.000,-- je Rechtsschutzfall,
- €€ 200,200,-- Selbstbeteiligung je Schaden
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Die VermDie Vermöögensschadengensschaden--Haftpflichtversicherung ab 2007Haftpflichtversicherung ab 2007

g Obligatorischer BestandteilObligatorischer Bestandteil für alle WLSB-Mitgliedsorganisationen

g Was ist ein VermWas ist ein Vermöögensschaden ?gensschaden ?

���� Schaden, welcher weder Sach-, noch Personenschäden ist 
oder sich daraus ableiten lässt

g Wer ist versichert ?Wer ist versichert ?

���� Der Verein sowie seine satzungsgemässen Organe und Personen (A. II. 1., 2.)

unabhängig davon, ob diese für den Verein handelnden Personen 
haupt- oder ehrenamtlich tätig werden

g Was ist versichert ?Was ist versichert ?
���� Gesetzliche Haftpflichtansprüche auf Grund Verstoß, die zu einem Vermögens-

schaden eines Dritten geführt haben. (Drittschaden)

���� Gesetzliche Haftpflichtansprüche auf Grund Verstoß, die zu einem Vermögens-
schaden beim Verein geführt haben. (Eigenschaden)

g Was ist nicht versichert?Was ist nicht versichert?
���� Abschluss, Erfüllung und Fortführung von Versicherungsverträgen
���� Tätigkeiten im Zusammenhang mit Berufssport

g Deckungssumme :Deckungssumme :
���� € 250.000,- bei einer Selbstbeteiligung je Schaden von € 500,-
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ZusZusäätzliche Versicherungsangebote der tzliche Versicherungsangebote der 
ARAG SportversicherungARAG Sportversicherung

g Kfz-Zusatzversicherung

g Reiseversicherung inkl. Insolvenzabsicherung (vgl. § 651 k BGB)

g Versicherungsschutz für Nichtmitglieder

g Ausrichterversicherung (z.B. für DM, EM, WM)

g Versicherung von Mietsachschäden (z.B. für Festveranstaltungen)

g Sport-Sicherheits-Programm (z.B. Gebäude-/  Inventarversicherung)

g Jagd- und Sportwaffenversicherung (für Schützenvereine)

g Elektronikversicherung

g Versicherungsschutz für ausländische Gäste
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Die KfzDie Kfz--Zusatzversicherung   Zusatzversicherung   -- ÜÜbersichtbersicht

g Kaskoähnlicher Versicherungsschutz 
für selbstverschuldete unfallbedingte Eigenschselbstverschuldete unfallbedingte Eigenschäädenden

g Entschädigung der ReparaturkostenReparaturkosten, max. bis zur Höhe des
Wiederbeschaffungswertes (abzgl. Restwert und SB des Vereins)

g Unterschiedliche vertragliche Bestimmungen :

�������� 01.01.1991 01.01.1991 �������� 01.06.1996 01.06.1996 �������� 01.01.200201.01.2002 �������� 01.01.2005/ 200801.01.2005/ 2008
�������� Vorleistungspflicht der privaten Vollkaskoversicherung ?Vorleistungspflicht der privaten Vollkaskoversicherung ?
�������� Welche Personen / welche Fahrten sind versichert ?Welche Personen / welche Fahrten sind versichert ?

g Verhaltensregeln fVerhaltensregeln füür den Schadenfall :r den Schadenfall :

g Unverzügliche Schadenanzeige an ARAG, VB Stuttgart

g Hinzuziehen der Polizei & Benennung von Unfallzeugen

g Einreichen von Kostenvoranschlag & Fotos

g Kopie Veranstaltungsausschreibung/ Kfz-Schein/ Vers.-nachweis

g Bei Schäden > € 1.500,- oder im Fall des Totalschadens

� Beauftragung eines Sachverständigen durch ARAG, VB Stuttgart
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Versicherungsbüro 
beim Württ. Landessportbund 

im SpOrt Stuttgart
Fritz-Walter-Weg 19
70372 Stuttgart

Telefon :      0711 - 28077 - 800
Telefax :      0711 - 28077 - 825

eMail :       vsbstuttgart@ARAG-Sport.de
Internet :   www.arag-sport.de

Hinweis auf ARAG-Sport24, , das Versicherungsbüro online


